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Christof Baier (Jun.-Prof. Dr. phil.), geb. 1969, lehrt Geschichte der europäi-
schen Gartenkunst am Institut für Kunstgeschichte der Heinrich-Heine-Uni-
versität Düsseldorf. Er promovierte am Lehrstuhl für Geschichte der Archi-
tektur und des Städtebaus am Institut für Kunst- und Bildgeschichte der 
Humboldt-Universität zu Berlin. Seine Forschungsschwerpunkte sind Bürger-
haus-, Städte- und Festungsbau der Neuzeit, neuzeitliche Gartenkunst in der 
Druckgrafik sowie urbane Landschaftsarchitektur und Freiraumplanung im 
20. Jahrhundert.
Sarah Czirr (Dr. phil.), geb. 1979, ist Kunsthistorikerin und arbeitet in zwei For-
schungsprojekten zur Skulptur und Ausstellungsinszenierung der Weimarer 
Republik. Sie war von 2017 bis 2018 wissenschaftliche Mitarbeiterin des Insti-
tuts Moderne im Rheinland an der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf so-
wie von 2011 bis 2015 wissenschaftliche Mitarbeiterin in der ZERO-Foundation 
Düsseldorf.
Astrid Lang (Dr. phil.), geb. 1980, lehrt am Institut für Kunstgeschichte der 
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf. Sie promovierte in der Abteilung 
Architekturgeschichte des Kunsthistorischen Instituts der Universität zu Köln 
über frühneuzeitliche Architekturzeichnungen als Medium des Kulturtrans-
fers. Ihre Forschungsschwerpunkte sind Architektur und Ausstattung des 
Spätmittelalters und der frühen Neuzeit, Raumtheorie und -soziologie sowie 
Digitalisierung und Vermittlung in Denkmalpflege und -diskurs.
Gina Möller (Dr. phil.), geb. 1983, lehrt am Institut für Kunstgeschichte der 
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf. Sie promovierte als Stipendiatin im 
Graduiertenkolleg »Materialität und Produktion« zu römischen Papstkapellen 
im Cinquecento. Ihr Habilitationsvorhaben widmet sich der venezianischen 
Gartenskulptur im 18. Jahrhundert. Ihre Forschungsschwerpunkte liegen in 
der Architektur und Skulptur der frühen Neuzeit, hier interessieren sie beson-
ders Werkprozesse und Auftraggebernetzwerke sowie Berufsperspektiven für 
Geisteswissenschaftler_innen.
Wiebke Windorf (PD Dr. phil.), geb. 1974, vertritt den Lehrstuhl für Allgemeine 
Kunstgeschichte an der Ruhr-Universität Bochum. Sie habilitierte sich am Ins-
titut für Kunstgeschichte der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf mit einer 
Arbeit über das königliche Grabmonument als Ort von Innovation und Diskurs 
unter Ludwig XV. Ihre Dissertation über die Faktizität und Fiktionalität in der 
Altarbildausstattung Neu-St. Peters wurde mit dem Drupa-Preis ausgezeich-
net. Weitere Forschungsschwerpunkte sind die Kunsttheorie der Neuzeit und 
religiöse Skulptur der Aufklärung. 
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